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NEUMARKT 

Alfons Dürr (li.) hat den Maßkrug im Auftrag von
Lammsbräuchef Franz Ehrnsperger entworfen. Reinhard Veit
(Mitte) ist abgebildet. Mit dabei bei der Vorstellung
Festreferent Herbert Fischer (re.) und Susanne Horn von der
Brauerei.
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vor 6 Stunden
Eine Stunde guter Fußball zu wenig

vor 7 Stunden
Junge Stockenten schwimmen in die

Freiheit 

vor 38 Minuten
Dominanter ASV ohne Lohn

vor 56 Minuten
Berg zerlegt Rasch
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Für die Burg Wolfstein und ihre Freunde
Der Maßkrug zum Jura-Volksfest im passenden Ambiente vorgestellt — Historische Vereine - vor 11 Stunden

- Bei der Bierprobe für den Festtrunk im Gasthof Schönblick in Höhenberg war erst ein
Prototyp des Volksfestkruges 2011 fertig. Jetzt kann er von den Sammlern an den üblichen
Verkaufsstellen erworben werden. Zur Vorstellung wählte Lammsbräuer Franz Ehrnsperger die
Kulisse der Burg Wolfstein.

Das war naheliegend, denn den
Wolfsteinfreunden ist das Motiv des Kruges
gewidmet. Ein kunstvolles Andenken zum
Abschluss der Sanierungsarbeiten auf der
Burgruine. Reinhard Veit, der Motor der
Ausgrabungsarbeiten, seine Ehefrau Helga und
einige seiner Mitstreiter werden auf dem
Volksfestkrug 2011 verewigt.

Ins Kostüm gezwängt

Zur Feier des Tages hatte sich Veit auch gleich in
sein mittelalterliches Kostüm gezwängt. Für die
Robe, in der er auf dem Maßkrug abgebildet ist,
war es gestern etwas zu warm.

Dass die bekannten Neumarkter Gesichter auf
den ersten Blick zu erkennen sind, ist einmal mehr
Alfons Dürr zu verdanken.

Der Kunstmaler hat mit viel Liebe zum Detail Historisches und Aktuelles verknüpft und so kommt es, dass
sich zum ersten Mal die Wolfsteinfreunde und die Pfalzgrafen zu Pferd persönlich begegnen – zumindest auf
dem Festkrug.

„Reiner Zufall“

„Ähnlichkeiten mit lebenden Personen sind natürlich wie immer rein zufällig, aber gewollt“, sagt Alfons Dürr
augenzwinkernd. Schon in den vergangenen Jahren gab es mehrmals solche „Zufälle“: So waren viele der
Meinung, die Lammsbräu auf einem Volksfestkrug erkannt zu haben, dann gab es gewisse Ähnlichkeiten zu
Mitgliedern eines Neumarkter Trachtenvereins, die Chevaulegers sollen einmal entdeckt worden sein und
zuletzt gab es täuschend echte Porträts diverser Schützen auf den Krügen zu bestaunen. 

In Wahrheit steckt dahinter natürlich ein Konzept: „Die Neumarkter Lammsbräu und ich verfolgen die
Strategie, im Lauf der Jahre alle historischen Vereine auf den Volksfestkrügen darzustellen“, verrät Dürr. 

Die Originale zu den farbenfrohen Bildern auf den Festkrügen – Aquarelle – bewahrt der Künstler übrigens
alle auf. Denn wer weiß? Womöglich ist es eines Tages an der Zeit für eine Retrospektive. Fest steht: Kunst
auf Krügen findet viele Liebhaber. Und das Bier in den Krügen ebenfalls.

Die Verkaufsstellen

Die Volksfestkrüge mit dem Motiv der Wolfsteinfreunde sind als limitierte Sammlerstücke bei folgenden
Verkaufsstellen erhältlich: Im Getränkeabholmarkt der Neumarkter Lammsbräu, bei Tabak Allmann,
Haushaltswaren Rackl, Trachten Nübler, Kaufhaus Hackner sowie bei der Tourist-Info der Stadt Neumarkt
und beim Festwirt Zollbrecht in der Jurahalle während der Volksfestzeit vom 12. bis zum 22. August. 
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